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Sehr geehrter Herr Präsident! 

Die Abgeordnete zum Nationalrat Sabine Schatz, Genossinnen und Genossen haben am 

1. Juni 2019 unter der Nr. 3812/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „den Ausbau rechtsextremer Infrastruktur in Oberösterreich“ gerichtet, die ich 

nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt beantworte: 

Zu den Fragen 1 bis 5, 7 und 8: 

• Wird in ihrem Ressort zu "Schanze Eins" ermittelt bzw. beobachtet das BVT dieses Projekt? 

a. Wenn ja, seit wann? 

b. Wenn ja, welche Informationen gibt es dazu in Ihrem Ressort? 

c. Wenn nein, ist dies in Planung? 

d. Wenn ja, wird das Projekt auch weiterhin beobachtet? 

• Ist in ihrem Ressort bekannt, dass die IBÖ mit dem Projekt "Schanze Eins" versucht, neue 

Infrastruktur für ihre rechtsextremen Aktivitäten zu schaffen? 

a. Wenn ja, seit wann? 

• Ist in Ihrem Ressort bekannt, welche Immobilie(n) angekauft/angemietet werden soll(en)? 

a. Wenn ja, wo befinden/befindet sich diese? 

b. Wenn ja, sind die Vermieter/Verkäufer dieser/dieses Objekte(s) amtsbekannt? 

• Ist in ihrem Ressort bekannt, wie hoch die bereits gesammelte Summe ist? 

• Medienberichten zufolge gibt es in Ihrem Ressort eine Liste von etwa 500 SpenderInnen/Mit-

glieder der Identitären Bewegung, von denen 364 ausgeforscht sind. Gibt es zusätzlich 
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Erhebungen in Ihrem Ressort, welche Mitglieder/Spender der IB Linz zugerechnet werden 

können? (aufgeschlüsselt nach Geschlecht) 

• Am 13. April fand in Linz offenbar ein Treffen der IBÖ statt, welches die Errichtung eines 

neuen Zentrums in Linz zum Thema hatte. Ist in Ihrem Ressort bekannt, wie viele Personen 

an diesem Treffen teilgenommen haben? 

a. Ist in ihrem Ressort bekannt, wo das Treffen stattgefunden hat? 

• Ist in Ihrem Ressort bekannt, ob es einen eingetragenen Verein gibt, der dieses rechte 

Infrastrukturprojekt in Österreich/Linz tragen soll? 

Den „Identitären“ wird bereits seit 2012 vom österreichischen Verfassungsschutz 

entsprechende Aufmerksamkeit geschenkt und das Wirken im Bereich des 

Rechtsextremismus wahrgenommen und beschrieben. Das Bundesamt für 

Verfassungsschutz und Terrorismusbekämpfung hat zuletzt in seinem diesjährigen, am 14. 

August 2019 veröffentlichten Verfassungsschutzbericht dargelegt, dass die Identitäre 

Bewegung Österreich (IBÖ) weiterhin Gegenstand der Beobachtung im Bereich des 

Rechtsextremismus ist.  

Zur Wahrung der Verpflichtung zur Amtsverschwiegenheit sowie aus polizeitaktischen 

Gründen ist von der weiteren Beantwortung dieser Fragen jedoch Abstand zu nehmen. 

Zur Frage 6: 

 Wie viele Teilnehmende gab es bei angemeldeten Kundgebungen/Demonstrationen der 

IB in Linz in den Jahren 2018 und 2019? (aufgeschlüsselt nach Datum)  

Am 25. April 2018 nahmen 15 Personen und am 15. Dezember 2018 insgesamt 12 Personen 

an den angemeldeten Kundgebungen der Identitären Bewegung in Linz teil. Im Jahr 2019 

wurden keine Versammlungen angemeldet. 
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